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V

Vorwort zur 16. Auflage

Nach langen Geburtswehen über mehrere Legislaturperioden hat der Gesetzgeber
den Beschäftigtendatenschutz auf der Grundlage der EU-DS-GVO (neu) geregelt,
was in der Neuauflage berücksichtigt worden ist. Das gilt auch hinsichtlich des
Bundesteilhabegesetzes und die daraus folgende teilweise Neunummerierung des
SGB IX, insbesondere den aktuellen Behinderungsbegriff und die verbesserte
Rechtsstellung der Schwerbehindertenvertretung unter kündigungsrechtlichen
Aspekten.

Einen größeren Raum als bisher nehmen die Ausführungen zum betrieblichen
Eingliederungsmanagement ein. Das war erforderlich, weil die Judikatur und das
arbeitsrechtliche Schrifttum in vielfältiger Weise wichtige Beiträge zur Lösung
offener Fragen geleistet haben. Ferner seien erwähnt Probleme der Fettleibigkeit
(Adipositas), die Benutzung von E-Zigaretten, die Bedeutung psychischer Er-
krankungen infolge der Digitalisierung der Arbeitswelt und kollektive Krank-
meldungen als Arbeitskampfmittel. Erneut hat das Sachverzeichnis Ergänzungen
erfahren.

Erstmalig erörtert habe ich Fragen des Weiterbeschäftigungsverlangens nach
§ 78a Abs. 2 BetrVG im Zusammenhang mit krankheitsbedingten Fehlzeiten vor
der Beendigung eines Berufsausbildungsverhältnisses sowie die kündigungsrecht-
liche Relevanz des Hepatitisvirus E.

Soweit mir zugänglich, haben die bis Ende Januar 2018 veröffentlichte arbeits-
rechtliche Literatur und Rechtsprechung Berücksichtigung gefunden.

Meinen Söhnen Thomas und Andreas möchte ich wiederum für ihre Mithilfe
bei der Materialbeschaffung für die letzte von mir vorgelegte Auflage meines
Handbuches herzlich danken.

Berlin, Mitte Februar 2018 Achim Lepke



VI

Vorwort zur 15. Auflage

In der 14. Auflage hatte der Regierungsentwurf eines Beschäftigtendatenschutz-
gesetzes bereits Berücksichtigung gefunden. Da das Vorhaben in der 17. Legislatur-
periode des Deutschen Bundestages aber nicht Gesetz geworden ist, sind die
diesbezüglichen Textstellen und Erläuterungen in der vorliegenden Bearbeitung
nicht mehr enthalten. Wann, wie im Koalitionsvertrag der Regierungsparteien vom
27. 11. 2013 (ZTR 2014, S. 20 f.) vorgesehen, die fragliche Materie erneut parla-
mentarisch behandelt und gesetzlich geregelt wird, ist offen. Die Datenschutz-
GrundVO hat das Europäische Parlament jedenfalls am 12. 3. 2014 verabschiedet
(NZA 2014, Heft 8; S. XI).

Seit dem Erscheinen der letzten Auflage sind die Judikatur und das Schrifttum
nicht untätig geblieben, was seinen Niederschlag bei der Aktualisierung finden
musste. Beispielhaft seien erwähnt die aktuelle Rechtsprechung des EuGH und
des BAG zum Urlaubsanspruch bei krankheitsbedingter Arbeitsunfähigkeit des
Arbeitnehmers, zum Behindertenbegriff, insbesondere bei einer symptomlosen
HIV-Infektion, zur Mobbing- und Burnout-Problematik, zur Alkohol-, Drogen-
und Internetabhängigkeit sowie Glücksspiel- und Mediensucht, zum betrieblichen
Eingliederungsmanagement, zum Familienpflegezeitgesetz, zum Einsatz von Leih-
arbeitern und zum sog. Freiwilligkeitsvorbehalt bei Sonderleistungen des Arbeit-
gebers. Dass den psychischen Erkrankungen nunmehr der ihnen gebührende
Raum eingeräumt worden ist, versteht sich von selbst.

Aus dem Bereich der Rechtsetzung sind u.a. zu erwähnen die Neuregelungen zu
arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen, das Beamtenstatusgesetz, das See-
arbeitsgesetz und das RV-Leistungsverbesserungsgesetz (Rente mit 63 Jahren). Das
vom Deutschen Bundestag mit Wirkung vom 1. Januar 2015 am 4. Dezember 2014
verabschiedete Gesetz zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf
BGBl. I Nr. 64 vom 31. 12. 2014, S. 2462 ff.) konnte noch berücksichtigt werden.

Die Neuauflage berücksichtigt die mir bis Ende Dezember 2014 zugängliche,
wiederum sehr umfangreiche arbeitsrechtliche Literatur und Rechtsprechung.

Meinen Söhnen Regierungsdirektor Thomas Lepke und Dr. med. Andreas Lepke,
Facharzt für Urologie, möchte ich für ihre Hilfe danken.

Berlin, im Januar 2015 Achim Lepke
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